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SCHREIBEN VOM [BISCHOEFLICH- KONSTANZISCHEN OBERVOGT] ANDREAS

ZWYER AN AMMANN KONRAD III . ZURLAUBEN, ZUG

"Hab ich bei Zeigeren dis das Jenig so ich Jn des Herren Haus [ =St . Konrads-

hof in Zug ] gelassen wider Verhoffen empfangen . Und mich thauret das ich die

gnade von gott nit gehabt , dem Herren zu Verstan geben , oder der Herr hatt

mich nit Verstanden zu was endt es beschehen , nit dardurch den Herrn daraus

zu Contentieren sonder allein Jn abschlag was man dem Herren noch geben hatte

sollen . Und ist auch entliehen nit dahin gemeint , das etwas zu nachteil dem

Vatterlandt auch der puntnus der Cron franckreich noch ar%der puntnus , sonder

allein zu halten was man dem Künig aus Hispania [Phi  l i p p III . ] Verspro¬

chen und schuldig , wie ich mehrmalen mit dem Herren geredt . Und zu meiner zu

des herr kunft weiter conversieren will . "

"BetAt̂ t eÄne. veAe.knu.ng ao vohn H. AndAeA undt ObeAvogt ZioyeÂ vokn KeÄAeA-
AtuoZ dem H. Aman ConAadt ZuAtauben Jn Rednern huA AeÄneA unwÜAAet gefaxten

mAdrn, undt abea  Jme ObeAvogt ootdteA zuAÜckgeAckikhtoooAden".



1 ) Irrtümliche Formulierung , doch handelt es sich um ein und dieselbe Person

Original , Siegel flachgedrückt . Mit später angebrachten Dorsüalnotizen von
Beat Jakobi.  Zurlauben . - AH 65 , 7- 8 - Blatt 7V und 8r  leer
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